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Das «Swiss Fashion House»

Im Empfangs- und Warteraum
Photos Fritschi u. Zimmermann A.-G.

Vorführung in einem Privatsalon

Ende Oktober kam ein Projekt, das schon lange zur
Verwirklichung drängte, zur Ausführung : das « Swiss
Fashion House» in Zürich. Die Idee war die, eine freie
Zusammenarbeit auf dem Gebiete der Verkaufsförderung
zustande zu bringen, ähnlich derjenigen, die vor etwa
zwei Jahren zur Gründung der « Pro-Tricot-Suisse »

Gruppe geführt hatte. Damit war für eine Anzahl von
schweizerischen Fabrikanten die Möglichkeit geschaffen
worden, mit vereinten Kräften für ihre Erzeugnisse zu
werben, ungeachtet ihrer gegenseitigen Konkurrenzstellung.

Die Idee des « Swiss Fashion House » entsprang
den gleichen Kreisen, ging aber noch etwas weiter : es
sollte der schweizerischen Wirkereiindustrie und den
Herstellern des « Prêt à porter », die ihren Sitz nicht in
Zürich haben, die Möglichkeit geboten werden, ihre
Kollektionen in der Stadt vorzuführen, ohne dabei ihre
Eingenart aufgeben zu müssen, was bisher unter
schlechten Bedingungen oft der Fall war. Der
Exportverband der schweizerischen Bekleidungsindustrie und
26 schweizerische Fabrikanten haben mit vereinten Kräften

dieses ständige Vorführungs- und Verkaufszentrum,

das « Swiss Fashion House » ins Leben gerufen.
In einem gut geplanten Neubau, der alle wünschenswerten
Annehmlichkeiten vereinigt (Parking, Garagen, Restaurant),

können die in- und ausländischen Einkäufer die
Kollektionen ansehen, in aller Ruhe ihre Wahl auf
diskreteste Art in individuellen Salons treffen, ohne
unnötigen Zeitverlust, was heute von grösster Wichtigkeit
ist.

Das « Swiss Fashion House » bedeutet für die
Modellkonfektion der Schweiz einen grossen Fortschritt, was wir
mit Freude feststellen dürfen, da die interessierten
Fabrikanten sämtlich für beste Qualität bürgen, die oft
sogar weit über der Norm steht. Blick in einen Salon
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